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Parlamentsdienste

Das Schweizer Parlament

Inhalt

• Parlamentarische Verwaltungskontrolle (PVK)

• Einflussnahme vs. Unabhängigkeit 

• Beispiel mit Diskussion: Evaluation der Behördenkommunikation 

vor Abstimmungen

− Ausrichtung der Evaluation

− Durchführung

− Bericht

• Schlussdiskussion
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Die Parlamentarische Verwaltungskontrolle (PVK)

• Evaluationsdienst der Bundesversammlung

• Im Auftrag der GPK

• Studien zur Rechtmässigkeit, Zweckmässigkeit und Wirksamkeit 

der Tätigkeiten der Bundesbehörden

• Evaluationen auf Antrag anderer parlamentarischer Kommissionen 

möglich

• Durchschnittlich Abschluss von drei Evaluationen pro Jahr

• Interdisziplinäres Team von 7 Personen plus Stagiaire
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Kürzlich abgeschlossene Evaluationen

• Planung von Bahninfrastrukturvorhaben

• Honorarkonsulate 

• System der nebenamtlichen Richterinnen 

und Richter
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Einflussnahme vs. Unabhängigkeit im Kontext der 

Evaluationen der PVK

Art. 10 Parlamentsverwaltungsverordnung

• PVK führt im Auftrag der GPK Evaluationen durch.

• PVK ist in der Bearbeitung ihrer Aufträge unabhängig.

• Gründung als „wissenschaftlicher Dienst“ der GPK.

• Anspruch auf wissenschaftliche Qualität und evidenzbasierte 

Analyse ist nicht explizit verankert, lässt sich aber aus dem Begriff 

„Evaluation“ ableiten.
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Beispiel 

Evaluation der Behördenkommunikation vor 

Abstimmungen (Votacom)
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Ausrichtung der Evaluation ‒ Projektskizze

Inhalt

• Gegenstand der Evaluation

• Evaluationsfragen

• Methoden, Zeitplan, Budget bei externem Auftrag

In der Regel mit Untersuchungsvarianten 

Entscheid der GPK

Votacom: Auswahl der Ausrichtung aus zeitlichen Gründen und 
aufgrund methodischer Überlegungen
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Ausrichtung der Evaluation 
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Flüsterrunde 

Wo handelt es sich um legitime 

Mitwirkung des Auftraggebers im 

Evaluationsprozess – und wo beginnt 

eine problematische Einflussnahme? 

1

2

Wo liegen Spannungsfelder zwischen 

wissenschaftlichem Anspruch und 

politischer Relevanz einer Evaluation? 

Ist dies beim Auftraggeber Parlament 

anders als bei der Verwaltung? 
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Durchführung
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Methoden: Dokumentenanalyse, Interviews, Fallstudien, statistische 
Analysen und externe juristische Begleitung

Rechtliche 
Grundlagen

• Weisungen

• Strategien

• Prozesse

Anwendung

• Bundesrat

• Bundeskanzlei

• Departemente

• Verschiedene 
Konferenzen

Inhalt

• Abstimmungs-
büchlein

• Öffentliche 
Äusserungen

• Posts soziale 
Medien

Nutzung

• Meinungs-
bildung 
Stimmbürger-
innen- und 
bürger
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Durchführung ‒ Einflussnahme

Regel: Keine Konsultation und keine Information der GPK über
Erkenntnisse während der Durchführung

Ausnahme: Einbezug der GPK bei der Fallauswahl

Ziel: Fälle klären, die öffentlich in der Kritik standen

Steuerung durch PVK: Typisierung der Fälle (Kritik, Departement, 

Rechtsform und Intensität der Kampagne) und Vorauswahl

Entscheid GPK:

• Erhöhung der steuerlichen Kinderabzüge

• Änderung des Filmgesetzes

• Pestizidinitiative

• Konzernverantwortungsinitiative
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Durchführung der Evaluation 
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Diskussion 

Wo handelt es sich um legitime 

Mitwirkung des Auftraggebers im 

Evaluationsprozess – und wo beginnt 

eine problematische Einflussnahme? 

1

2

Wo liegen Spannungsfelder zwischen 

wissenschaftlichem Anspruch und 

politischer Relevanz einer Evaluation? 

Ist dies beim Parlament anders als bei 

der Verwaltung? 
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Bericht – ausgewähltes Ergebnis

Kommunikation entspricht den rechtlichen Grundsätzen der 

Sachlichkeit, Vollständigkeit, Transparenz und 

Verhältnismässigkeit ‒ mit punktuellen Ausnahmen 

Sachlichkeit

Verhältnismässigkeit
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Berichtsentwurf – Konsultation der Verwaltung

• «… bei Beiträgen auf Twitter, die durch die Begrenzung auf 

140 280 Zeichen…»

• «Der Bundesrat hat bei […] sachlich, verhältnismässig, 

transparent und umfassend informiert. […] Die Fallstudie 

und der Schlussbericht der PVK sind den vorstehenden 

Ausführungen entsprechend zu überarbeiten.»
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Bericht – politische Verarbeitung

• Bericht der PVK kann nicht durch GPK abgeändert werden

• PVK präsentiert Bericht in der GPK und beantwortet Fragen

• GPK diskutiert und gewichtet die Ergebnisse

• GPK erstellt eigenen Bericht mit Empfehlungen

• GPK beschliesst die Veröffentlichung des Berichts der PVK
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Bericht – Nutzung I
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Bericht – Nutzung II und Kritik

Und was sagt der Bundesrat?
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Bericht
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Diskussion 

1

2

Welche Nutzung von 

Evaluationsergebnisse im politischen 

Prozess ist legitim und welche nicht?

Welche Schutzmechanismen sind zentral 
für die Unabhängigkeit von Evaluationen im 

politischen Kontext?
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Fortsetzung folgt…
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Herzlichen Dank für Ihr Interesse

parlament.ch/de/pvk

https://www.facebook.com/Schweizer-Parlament-Parlement-suisse-Parlamento-svizzero-345958796467/
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